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DOB Koblenz, 22.04.2016
66-Tiefbauamt Tel.: 0261 129 3531
In Absprache mit Amt/EB: 
 
 

AW/0035/2016 
 

Antwort zur Anfrage  
 

Nr. AF/0044/2016 
 
 

Beratung im Stadtrat am 21.04.2016, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Erneuerung des Straßenabschnittes Trifter 
Weg 
 
 
Antwort:  
1. Sind Maßnahmen geplant, die darauf abzielen, dass die vorgeschriebene 
Geschwindigkeit von 30 km/h eingehalten wird? Wenn ja, welche sind diese im Genauen. 
Nein.  
Die Maßnahme ist durch eine Leitungserneuerung der Energienetze Mittelrhein verursacht. 
Der Kommunale Servicebetrieb hat lediglich die restliche Fahrbahn, bis zur vorhandenen 
Breite erneuert. Bei der sehr geringen Straßenbreite wird kein Erfordernis für 
geschwindigkeitsdämpfende Maßnahmen gesehen.  
 
2. Gibt es alternativ dazu eine Überlegung, durch Verkehrsüberwachung  die 
tatsächlichen Geschwindigkeiten  zu messen und im Zweifels zu ahnden? 
Es liegen weder Beschwerden noch Informationen über Gefährdungen vor. Daher sind vorerst 
keine Kontrollen vorgesehen. 
 
3. Ist eine Änderung des Verkehrsfluss möglich, beispielsweise durch Einrichtung einer 
Einbahnstraße in Richtung Pfaffengasse, so dass nur in eine Richtung Verkehr fließt.  
Veränderungen sind nicht geplant. Erfahrungsgemäß werden durch Einbahnregelungen, 
aufgrund des fehlenden Gegenverkehrs, die Geschwindigkeiten zunehmen. 
 
 
 


